
 
 

BUNDESSOZIALGERICHT 
 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 
 
 
 
 

Az:  B 9 SB 2/07 BH 
 
L 4 SB 37/07 WA (Hessisches LSG) 
S 1 SB 285/02 (SG Marburg) 
 
 
 
 
 
..........................................., 
 
 

Kläger und Antragsteller, 
 
 

g e g e n 
 
 
Land Hessen, 
vertreten durch das Regierungspräsidium Gießen 
-Landesversorgungsamt Hessen-, 
Landgraf-Philipp-Platz 1-7, 35390 Gießen, 
 

Beklagter. 
 
 
 
 
 

Der 9. Senat des Bundessozialgerichts hat am 12. November 2007 durch 

den Vorsitzenden Richter   Prof. Dr.  L o y t v e d   sowie die Richter   D a u 

und   Dr.  K n ö r r  

beschlossen: 

 

Dem Kläger wird für das Verfahren der Beschwerde gegen die Nichtzulassung der 

Revision im Beschluss des Hessischen Landessozialgerichts vom 13. September 2007 

Prozesskostenhilfe bewilligt und Rechtsanwältin H.             N.                 , M.           , als 

Prozessbevollmächtigte beigeordnet. 
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